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Beraten

Entlasten

Schulen

Vernetzen

Ehrenamt fördern

Kontakt:

Fachberatung Petra Kunz
Manfred Schnabel
Tel.: 06192 / 2934-34
Fax: 06192 / 2934-36
fachstelledemenz.mtk@caritas-main-taunus.de

Netzwerk Manfred Schnabel
Demenz Tel.: 06192 / 2934-34

Fax: 06192 / 2934-36
fachstelledemenz.mtk@caritas-main-taunus.de

Freiräume Petra Kunz
Tel.: 06192 / 2934-35
Fax: 06192 / 2934-36
freiraeume@caritas-main-taunus.de

Treffpunkt Petra Kunz
Demenz Tel.: 06192 / 2934-35

Fax: 06192 / 2934-36
freiraeume@caritas-main-taunus.de

Sprechzeiten:

Mo und Mi: 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Di, Mi, Do: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Sprechzeiten und Hausbesuche auch nach 
Vereinbarung

0

Für Betroffene, Angehörige, 
Interessierte und professionell
Tätige im Main-Taunus-Kreis

Träger der Fachstelle Demenz:
Caritasverband für den Bezirk Main-Taunus e.V. 
Unterstützt vom Main-Taunus-Kreis.

Adresse:

Vincenzstraße 29
65719 Hofheim
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Fachberatung

Demenzkranke verstehen, ihr Verhalten rich-
tig einordnen, Chancen nutzen und Grenzen 
respektieren, um Hilfsangebote wissen und 
lernen, sie zu nutzen: Durch Fachberatung 
werden Kenntnisse erschlossen, die zur Be-
wältigung von Pflege und Betreuung unver-
zichtbar sind. Die Kranken wiederum kann sie 
in ihrem Bemühen um Selbstbestimmung 
solange als möglich unterstützen.  

Freiräume

Angehörige finden hier Entlastung und De-
menzkranke Förderung und Begleitung. Frei-
räume ist ein anerkanntes niedrigschwelliges 
Angebot, das mit Mitteln der Pflegeversiche-
rung finanziert werden kann.

Beratung, Betreuung und Begleitung

Netzwerk Demenz

Unter dem Motto „Aktivitäten verbinden - 
Netze knüpfen“ arbeitet das Netzwerk 
Demenz bereits seit einigen Jahren an der 
Verknüpfung bestehender Angebote und An-
laufstellen. Hier treffen sich unterschiedliche 
Berufsgruppen und Institutionen und arbeiten 
gemeinsam an einer facettenreichen Betreu-
ung der Betroffenen. Nur durch Kooperation 
lassen sich die anstehenden Aufgaben lösen.

Treffpunkt Demenz

Hier treffen sich Angehörige, um Erfahrungen 
auszutauschen, Probleme anzusprechen oder 
einfach mal die Seele baumeln zu lassen. 

Bausteine der  Fachstelle Demenz

Die Fachstelle Demenz
im Main-Taunus-Kreis ...

... steht allen Menschen im Kreisgebiet offen, 
die mit den komplexen Problemstellungen 
rund um die Diagnose Demenz konfrontiert 
sind. Wer selbst betroffen ist oder einen de-
menzkranken Angehörigen zu betreuen hat, 
findet hier Rat und Hilfe. 

Die Bewältigung einer Demenzerkrankung ist 
eine Aufgabe mit vielen Facetten. Medizini-
sche, soziale, selbst rechtliche Aspekte spie-
len eine Rolle. Demenzerkrankungen betref-
fen auch nicht nur die Erkrankten, sondern 
haben Auswirkungen auf das gesamte soziale 
Umfeld. Alltägliche Muster, eingespielte Ab-
läufe oder bewährte Beziehungen verändern 
sich und plötzlich ist nichts mehr wie es war.

Menschen, die sich dieser Aufgabe täglich 
stellen, haben ein Anrecht auf umfangreiche 
Unterstützung. Ihnen dient die Fachstelle 
Demenz als zentrale und trägerneutrale 
Anlaufstelle. Sie stellt ihre Dienste außerdem 
Einrichtungen und interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern zur Verfügung. Ziel ist es, die 
Betreuung von Demenzkranken zu verbessern 
und ein verständnisvolles soziales Umfeld für 
Betroffene und Angehörige zu verwirklichen. 

Die Beratung ist kostenfrei und unverbindlich.

D E M E N Z
FACHSTELLE


